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Literaturtipps rund um den Rasen –  

Winterliche Geschenkideen für den Rasenfreund! 

Der Winter ist für den begeisterten und engagierten Rasenfreund nicht die schönste 
Jahreszeit. Der Rasen macht Pause! Außer seiner Schonung und der Pflege und 
Wartung der technischen Ausstattung ist herzlich wenig zu tun. 

Aber lange, dunkle Winterabende laden zum Lesen ein. Und warum nicht den 
nächsten Winter mal zur Weiterbildung rund um seine Lieblingsbeschäftigung nutzen. 

Literatur rund um den Rasen gibt es. Deutschsprachige Fachbücher sind allerdings 
seltener, vieles ist in englischer Sprache. Hier eine kleine Auswahl über die 
verschiedenen Möglichkeiten, die es gibt, sich mit deutscher Literatur zu versorgen. 

Einige interessante – ältere wie neuere – Rasen- bzw. Gräserbücher laden zum 
Stöbern und Lesen ein. Es lohnt sich einen genaueren Blick darauf zu werfen. Alle 
sind für Rasenfreunde vor und nach Weihnachten ein gutes und interessantes 
Geschenk. 

 

Rasen anlegen und pflegen 
von Klaus Müller-Beck und Harald Nonn für den aid Infodienst geschrieben. 
aid Infodienst, 2013; 68 Seiten; ISBN: 978-3-8308-1054-4  Preis 4,00 Euro 

Das Buch ist nicht mehr über den aid oder im Handel erhältlich. Gebrauchte 
Druckexemplare findet man immer wieder bei Amazon, Medimops und anderen 

Plattformen. 

 

Ob Zierrasen, Spielwiese für die Familie oder 
Blumenwiese: Eine gute Übersicht hilft bei der 
Entscheidung, den am besten zu den eigenen 
Anforderungen und Wünschen passenden 
Rasen auszuwählen. Das Heft gibt verständliche 
und ausführliche Anleitungen mit praktischen 
Tipps rund um Anlage, Pflege bis hin zur 
Sanierung verschiedenster Rasenflächen, denn 
Rasen ist nicht gleich Rasen. So hilft es 
Gartenbesitzern dabei, lange Freude an ihrem 
Wunschrasen zu haben. Zahlreiche 
Übersichten, Tabellen und Tipps der Autoren, 
zwei anerkannte Rasenexperten, machen das 
Heft zu einer fundierten Praxishilfe.  

 



 

Beim Erscheinen des aid-Heft "Rasen anlegen und pflegen" schrieb die Zeitschrift 
DEGA Grüner Markt aus dem Ulmer Verlag dazu: „hier findet jeder Gartenbesitzer 
Unterstützung für den Weg zum eigenen Wunschrasen. Fachlich fundierte Hinweise 
von Experten helfen dabei, Fehler schon im Vorfeld zu vermeiden. Das Heft begleitet 
Hobby-Gärtner Schritt für Schritt: von der Auswahl des Saatguts über die richtige 
Bodenvorbereitung und Aussaat bis hin zur optimalen Rasenpflege.“ 

Von der gut lesbaren Broschüre profitieren aber auch beispielsweise ehrenamtliche 
Sportplatzpfleger u. a. 

 

Der perfekte Rasen. Richtig anlegen und pflegen 
Christa Lung. 5., aktualisierte Auflage 2022. 128 Seiten, 84 Farbfotos, kart. Verlag 
Eugen Ulmer KG; ISBN 978-3-8186-1445-4. € 12,95. 

 

Die Autorin bietet mit den verständlichen Hinweisen und Tipps eine wertvolle 
Hilfestellung für Neuanlage und Pflege einer ansprechenden Rasenfläche. Neben 
den über das Jahr erforderlichen Pflegemaßnahmen werden zusätzlich 
Problemstellungen wie Krankheiten und Schädlinge behandelt. 

 

Handbuch Rasen 
Herausgeber Martin Thieme-Hack, Fachbibliothek grün, Verlag Eugen Ulmer KG,  
2. Auflage, 2024, 360 Seiten, ISBN: 978-3-8186-1954-1, Preis 77,00 Euro 



  

In diesem Jahr erschien die 2. Auflage des, 
erstmals 2018 veröffentlichten Handbuch 
Rasen beim Verlag Eugen Ulmer. 2018 
schrieb die Deutsche Rasengesellschaft 
anlässlich des Erscheinens des Buches 
Folgendes dazu: „Das Handbuch Rasen ist 
in der Reihe „Fachbibliothek grün“ 
erschienen. Der Herausgeber, Prof. Martin 
Thieme-Hack von der Hochschule 
Osnabrück, hat das komplexe Thema Rasen 
gemeinsam mit weiteren 14 ausgewiesenen 
Rasenexperten auf 350 Seiten mit 180 
Abbildungen und Tabellen zu einem 
umfassenden Kompendium 
zusammengestellt. 

 

„In der Natur haben Gräser eine einzigartige Stellung, daher sind die verschiedenen 
Rasentypen weit gefächert. Naturnaher Landschaftsrasen leistet einen hohen Beitrag 
zur Steigerung der Biodiversität. Gebrauchsrasen fördert das Stadtklima und bietet 
viele Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Strapazierrasen ist eine einzigartige 
Spieloberfläche bis hin zum Breiten- und Leistungssport.“ (Zitat: Handbuch Rasen) 

Dieses Buch bietet sowohl den Lehrenden als auch den Lernenden umfassendes 
Wissen für jeden Rasentyp, vom Landschaftsrasen bis zum Golfgrün, für einen 
modernen und nachhaltigen Umgang mit den am häufigsten genutzten Grünflächen. 
Das Handbuch Rasen liefert Daten, Fakten und Anregungen zu folgenden Themen-
Schwerpunkten rund um den Rasen: 

 Klassifizierung der Rasentypen und Rasengräser nach deren Eigenschaften 
und Einsatzbereiche. 

 Grundsätze im Umgang mit Boden und Aufbau von Rasentragschichten. 
 Pflanzenernährung und Pflanzenschutz. 
 Grund-, Erhaltungs- und Regenerationspflege.“ 

 
Dem ist bis heute nichts hinzuzufügen, außer vielleicht, dass das Handbuch Rasen 
auch den Praktikern als wichtiges Nachschlagewerk wertvolles Hintergrundwissen 
und Hinweise rund um die verschiedenen Rasengräser, Rasentypen sowie deren 
Pflege liefert. Das deutschsprachige Standardwerk zum Rasen fand mit seiner 
2. Auflage eine sinnvolle Aktualisierung und Erweiterung. 
 
Weitere Informationen einen Blick in das Buch finden Sie unter: 
https://www.ulmer.de/usd-7753061/handbuch-rasen-.html 
 
 



Rasen 

Frank Hope, Dr. Heinz Schulz; Ulmer Verlag 1983; 216 Seiten; ISBN 3-8001-5038-7. 
Leider ist auch dieses Buch nicht mehr im Handel erhältlich. Gebrauchte Exemplare 

findet man jedoch immer wieder bei Amazone, 
Medimops und anderen Plattformen. 

 

Das Buch liefert Grundlagen für die Anlage und 
Pflege von Zier-, Gebrauchs-, Sport- und 
Landschaftsrasen. Das umfassende Fachbuch für 
den Landschaftsgärtner, Platzwart und 
Rasenliebhaber. Es war viele Jahre Standardwerk 
für jeden Greenkeeper und Rasenstudenten. 
Auch wenn heute schwarz/weiß Bilder nicht mehr 
üblich sind und es die meisten der genannten 
Pflanzenschutzmittel nicht mehr gibt, an den 
Gräser bzw. Rasentypen und ihren 
Pflegeansprüchen oder auch Krankheiten und 
Unkräutern hat sich bis heute nichts geändert. 

 

 

 

 

Taschenbuch der Gräser 
von Ernst Klapp und Wilhelm Opitz von Boberfeld, Verlag Eugen Ulmer KG, 
14. Auflage, 2013; 260 Seiten; ISBN: 978-3-8001-7984-8; Preis 29,90 Euro 

 

In der 14. Auflage wurde das Standardwerk 
umfassend aktualisiert. Insgesamt werden auf den 
rund 260 Seiten 214 Süßgräser im nichtblühenden 
und blühenden Zustand beschrieben. Ergänzt 
werden diese Angaben um die Häufigkeit des 
Vorkommens und Hinweise zum Gefährdungsgrad, 
zu den Umweltansprüchen (Standort und 
Bewirtschaftung) und den Nutzungsmöglichkeiten 
als Futterpflanze sowie für Begrünungszwecke. 
Neben Informationen für Saatgutmischungen wird 
auch auf die Variabilität innerhalb der Arten sowie 
die sich daraus ergebenden Konsequenzen 
eingegangen. 

 

 



 

Gräser bestimmen und erkennen 
Deutsche Saatveredelung AG; 2. überarbeitete Auflage 2004; 108 Seiten; 

Wem es beim Bestimmen der Gräser hilft 
mit detailreichen Bildern unterstützt zu 
werden, der ist bei dieser gut gemachten 
Broschüre der Deutschen Saatveredelung 
richtig. Die erstmals 1998 herausgegebene 
Broschüre "Gräser bestimmen und 
erkennen" hat die Deutsche 
Saatveredelung AG, Lippstadt, 2004 neu 
aufgelegt. Auf 108 Seiten werden 33 
heimische Süßgräserarten mit exzellenten 
Fotographien dargestellt. Verständliche 
Erläuterungen machen das Buch für 
jedermann zu einem Gewinn. Ein 
Standardwerk nicht nur für alle, die Gräser 
erkennen und bestimmen wollen. Vielfältige 
Hintergrundinformationen von den 
internationalen Namen für die Gräser, über 
Saatgutgewichte bis hin zur Beurteilung 
des praktischen Nutzwertes für 
Landwirtschaft und Gartenbau, machen das 
Buch zu einem im Garten- und 
Landschaftsbau guten und immer wieder 
nachgefragten Hilfsmittel.   

Das Buch kann kostenlos als pdf-Datei unter https://www.dsv-
saaten.de/DE/Downloads/futterbau/graeser-bestimmen-erkennen.pdf 
heruntergeladen werden;  

Zudem bietet die Homepage der DSV (www.dsv-saaten.de) eine gute 
Bestimmungsapp an, die mit den Bildern aus dem Buch arbeitet. 
https://www.dsv-saaten.de/apps/gs/start/graeserbestimmung 

 

Zum Schluss nun noch „das besondere Rasenbuch“. 

GRASSART 
von Ingo Arndt, Knesebeck-Verlag 2016; ISBN: 978-3-86873-881-0; Preis 49,95 Euro 

 



Gras ist in allen Klimazonen 
verbreitet und Grasländer bilden 
einige der wichtigsten Lebensräume 
unseres Planeten. Abermillionen 
Tiere würden ohne Gras nicht 
existieren. Die Graspflanzen selbst 
sind an Schönheit und Vielfalt kaum 
zu übertreffen – wahre Kunstwerke 
der Natur. 

Ingo Arndt gehört seit vielen Jahren 
zu den herausragenden 
Naturfotographen. Seine Bilder 
werden regelmäßig international in 
Magazinen und Zeitschriften wie 
GEO, National Geographic oder BBC 
Wildlife publiziert. Weitere 
Informationen zur Arbeit von Ingo 
Arndt im Internet unter: 

www.ingoarndt.com 

Für sein Projekt GRASSART hat Ingo Arndt über einen Zeitraum von mehr als zwei 
Jahren weltweit die wichtigsten Graslandschaften besucht. Seine Reisen führten ihn 
in die gemäßigten Grasländer der Erde – von der Pampa Patagoniens in die Prärie 
Nordamerikas bis zur Steppe im Norden der Mongolei; in das tropische Grasland, die 
Savanne Afrikas und zum „Fluss aus Gras“, dem feuchten Grasland der Everglades. 

Auch ganz außergewöhnliche Graslandschaften, wie den Shunan-Bambuswald in 
China und das größte Schilfgebiet unserer Erde, das Donaudelta in Rumänien, hat er 
in eindrucksvollen Aufnahmen festgehalten. 

Entstanden ist ein einzigartiges Portrait der Grasländer unserer Erde und ihrer 
tierischen Bewohner, ergänzt durch unvergleichlich schöne und so noch nie 
gesehene Detailaufnahmen einzelner Gräser. 

Bereichert wird das Buch zudem mit einem lesenswerten Vorwort von Ruth Eichhorn, 
langjährige Direktorin für Photographie bei GEO und durch wertvolle Einleitungstexte 
zu den verschiedenen Grasländern der Erde von Prof. Dr. Jürgen Tautz, 
Verhaltensforscher, Soziobiologe, Bienenexperte und emeritierter Professor der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg. 

 

Fazit 

Je nach Interessenlage bietet die Literatur zielgerichtete Veröffentlichungen. Die hier 
vorgestellten Werke stellen nur eine Auswahl dar, der Buchmarkt und das Internet 
bieten noch weitere Lektüre zum Thema Rasen an. 


